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März bis August 2026

Oldenburger Landesverein e.V.

Absender
Seit 240 Jahren schenken uns  
die Menschen und Unternehmen
dieser Region Ihr Vertrauen.
Dafür sagen wir herzlich Danke!
Gemeinsam haben wir vieles
erlebt, Projekte gefördert und
wir haben uns nachhaltig für Sie
starkgemacht. Und das werden
wir auch in Zukunft tun. Weil’s
um mehr als Geld geht.
 
Unsere Nähe bringt Sie weiter.
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Samstag, 18.04.2026, 8:15 – 16:30 
Tobias Götting, St. Lambertikirche Oldenburg: 
Oldenburg – Orgelland

Das Land Oldenburg verfügt über eine erstaunlich große 
Zahl historischer Orgeln – zu einer Zeit entstanden, als 
Orgelbau nicht weniger als High Tech darstellte. Zu drei 
bemerkenswerten Instrumenten wird Tobias Götting, 
Kirchenmusiker an der Oldenburger Lambertikirche, die 
Fahrtteilnehmenden führen: zur Arp-Schnitger-Orgel 
in Ganderkesee, zu der frisch restaurierten Orgel der Ae-
gidius-Kirche in Berne und zu der Christian-Vater-Orgel 
in Wiefelstede. Die Fahrt ist weniger für Orgelexperten 
(die gleichwohl gern teilnehmen können) gedacht als 
vielmehr für interessierte Laien.

Mitglieder 40 €, Gäste 50 € (Mittagessen ist nicht im 
Preis inbegriffen!). Anmeldung notwendig!

Samstag, 09.05.2026, 7:30 – ca. 19:00  
Prof. Dr. Rudolf Holbach, Universität Oldenburg: 
Viel Hanse und ein bisschen Lübeck

Prof. Dr. Rudolf Holbach, ehemaliger Vorsitzender des 
OLV, ist ein ausgewiesener Hanse-Experte. Er wird 
eine Fahrt zum Europäischen Hansemuseum in Lübeck 
begleiten. Das Museum bezeichnet sein Angebot als 
„faszinierende Zeitreise“ durch die Geschichte des die 
Nordsee- und die Ostseeküste (und ein Gutteil des Bin-
nenlandes) prägenden Städtebundes des Mittelalters 
und der frühen Neuzeit. In der Tat hat das Museum so 
gar nichts von der normalen Schautafel- und Vitrinenan-
sammlung anderer Museen. Es wird zudem Gelegenheit 
bestehen, ein wenig Lübecker Stadtluft zu schnuppern.

Mitglieder 50 €, Gäste 60 € (Mittagessen ist nicht im 
Preis inbegriffen!). Anmeldung notwendig!

17.– 19.07.2026, Haithabu und Kanäle

Diese beiden Stichwörter bestimmen die Planung einer 
Studienfahrt nach Schleswig-Holstein, die in der bewähr-
ten Kombination von Akademie Sankelmark, Oldenburgi-
scher Landschaft und Oldenburger Landesverein für den 
Zeitraum angeboten wird. Genauere Angaben können 
z. Z. noch nicht gemacht werden; sie werden in einem 
Mitgliederbrief folgen. An Kosten wird der Vorjahressatz 
(400 bis 450 €) zu erwarten sein. Falls Interesse besteht, 
wäre es gut, den Termin vorzumerken. 

Eintägige Exkursionen Vorankündigung-
Mehrtägige Fahrt

Donnerstag, 25.06.2026, 17:30 – 19:30 
Dr. Steffen Wiegmann, Stadtmuseum Oldenburg:  
Das neue Stadtmuseum Oldenburg 

Der Leiter des neu eröffneten Oldenburger Stadtmu-
seums, Dr. Steffen Wiegmann, führt die Teilnehmer*in-
nen durch die aktuellen Ausstellungen und erläutert das 
Gesamtkonzept  des Museums.

Max. 20 Teilnehmer*innen. Anmeldung notwendig!

Führung



Hiermit melde ich mich verbindlich für 
die folgende(n) Veranstaltung(en) an: 

18.04.2026, 8:15 – 16:30  
Oldenburg – Orgelland 
(Mitglieder 40 €, Gäste 50 €)

09.05.2026, 7:30 – ca. 19:00  
Viel Hanse und ein bisschen Lübeck
(Mitglieder 50 €, Gäste 60 €)	

25.06.2026, 17:30 – 19:30   
Stadtmuseum Oldenburg
(Eintritt voraussichtlich 10,00 €)	

Adresse (auch mitfahrender Personen):

Anmerkungen:

"

Mitglied

allein

Ich bin

Ich komme

kein Mitglied

weiteren Person(en) mit

Anmeldekarte
Geschäftsstelle: 
Damm 41, 26135 Oldenburg
Tel.: 0441 2178073

Email: info@oldenburger-landesverein.de

Weitere Informationen: 
www.oldenburger-landesverein.de

Führungen, Exkursionen, Fahrten und einzelne 
Veranstaltungen erfordern eine verbindliche  
Anmeldung. Diese muss bis spätestens drei 
Wochen vor Beginn der Veranstaltung im OLV 
vorliegen.

Kontakt

Nutzen Sie zur Anmeldung gern die beilie-
gende Anmeldekarte, das Online-Formular 
auf der OLV-Homepage (www.oldenburger-
landesverein.de) oder senden Sie eine Email 
an info@oldenburger-landesverein.de 

Nach Anmeldung kontaktieren wir Sie. 

Bildquelle: E. Kiel
Layout: Designbudde (www.designbudde.de)

Vorträge
Beginn: 19:00 Uhr, Eintritt frei

Dienstag, 14.04.2026, Kulturzentrum PFL,  
Peterstraße 3, Oldenburg, Vortragssaal

Dr. Michael Schirmer, Bremen: Norddeutschland 
im Klimawandel - Schutz der Küste und Anpas-
sung an den Anstieg des Meeresspiegels

Zwar hat der Küstenschutz in Norddeutschland eine fast 
1000-jährige Tradition, muss angesichts der Auswirkun-
gen des menschengemachten Klimawandels und des 
steigenden Meeresspiegels jedoch neue Anpassungs-
optionen entwickeln. Während er früher vor allem auf 
extreme Sturmfluten und Katastrophen reagierte und 
jeweils „nachbesserte“, gilt heute das Vorsorgeprinzip. 
Ziel ist es, die nach 1962 erreichten Sicherheiten auch 
bei dramatisch ansteigendem Meeresspiegel zu ge-
währleisten. Zu diesem Zweck verabredeten sich die 
Norddeutschen Küstenländer 2021, den Küstenschutz 
konsequent auf einen um 1 Meter höheren Meeres-
spiegel mit entsprechend höheren Sturmfluten auszu-
richten und zusätzlich eine Ausbaureserve von einem 
weiteren Meter konstruktiv einzuplanen. Der Vortrag 
liefert ein Update zum Stand der weltweiten Trends des 
Klimawandels und erläutert die aktuellen Strategien und 
Aktivitäten des Küstenschutzes.

Dienstag, 12.05.2026, Lambertussaal,  
St. Lambertikirche Oldenburg

Prof. Dr. Antje Sander, Schlossmuseum Jever: 
Neues vom Fräulein Maria

Fräulein Maria von Jever (1500-1575) ist bis heute die 
zentrale Identifikationsfigur des Jeverlandes. Während 
ihrer Regierungszeit prägte sie die Herrschaft Jever in 
politischer, kultureller und wirtschaftlicher Hinsicht 
nachhaltig. Selbstbewusst und unabhängig übernahm 
sie Verantwortung und setzte sich gegen männliche 
Machtansprüche durch. Die Leiterin des Schlossmu-
seums Jever, Frau Prof. Dr. Antje Sander, wird in diesem 
Vortrag die neuesten Forschungen zu Maria von  
Jever vorstellen. Dabei werden u.a. auch die aktuellen  

Untersuchungen in der Gruft der jeverschen Stadtkirche  
und die damit verbundene Frage nach dem Begräbnis-
ort der Herrscherin erläutert. 

Dienstag, 19.05.2026, Kulturzentrum PFL,  
Peterstraße 3, Oldenburg, Vortragssaal

Dr. Carsten Jöhnk, Nordwestdeutsches Museum 
für Industriekultur, Delmenhorst: Die unbekannte  
Delmenhorster Industriegeschichte

Neben den Linoleum-Werken und der Norddeutschen 
Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei gab es noch 
weitere Industrien in Delmenhorst, die nicht so bekannt 
sind. Das Spektrum der Produkte reichte von Automobi-
len bis zu Margarine.

Dienstag, 09.06.2026, Kulturzentrum PFL,  
Peterstraße 3, Oldenburg, Vortragssaal

Dr. Martina Karle, Niedersächsisches Institut für 
historische Küstenforschung: Mit dem Meer leben 
– Nachhaltige Zukunft an dynamischen Küsten

Der Vortrag zeigt, wie wir trotz zunehmender Erosion, 
Sturmfluten und steigendem Meeresspiegel zukunftsfä-
hige Lebensräume gestalten können. Er beleuchtet inno-
vative Küstenschutzkonzepte, die Naturprozesse nutzen 
statt bekämpfen. Anhand aktueller Forschung wird 
deutlich, welche Chancen in einer engeren Zusammen-
arbeit von Wissenschaft, Gemeinden und Ökosystemen 
liegen. Der Vortrag lädt dazu ein, neue Perspektiven auf 
das Leben an der Küste zu entdecken und nachhaltige 
Lösungen mitzugestalten.

Dienstag, 16.06.2026, Kulturzentrum PFL,  
Peterstraße 3, Oldenburg, Vortragssaal

Prof. Dr. Heiko Schmaljohann,  
Universität Oldenburg: Beeinflusst Elektrosmog 
das Zugverhalten von Singvögeln?

Verschiedene heimische Singvogelarten (z. B. Nachti-
gall, Pirol, Gartenrotschwanz) sind Langstreckenflieger. 
Als sogenannte „Trans-Sahara-Zieher“ wandern sie 
ohne Eltern oder Artgenossen in ihre afrikanischen 
Überwinterungsgebiete. Zur Orientierung nutzen sie 

unter anderem einen magnetischen Kompass, der auf 
den Erdmagnetfeldern basiert. Laborversuche zeigen, 
dass dieser Kompass gestört und das angeborene Zug-
verhalten beeinträchtigt wird, wenn die Vögel elektro-
magnetischer Strahlung ausgesetzt sind. Ob dieser 
Effekt auch in der freien Natur von Bedeutung ist und 
die Abnahme der Trans-Sahara-Zieher zum Teil erklären 
könnte, ist unklar. Im Vortrag werden Ergebnisse einer 
Feldstudie vorgestellt, die den Einfluss von Elektrosmog 
in natürlicher Umgebung untersucht und fragt, ob die 
dramatische Abnahme von Langstreckenfliegern damit 
zusammenhängt.

Dienstag, 25.08.2026, Kulturzentrum PFL,  
Peterstraße 3, Oldenburg, Vortragssaal

Reinhard Hövel, Oldenburg:  
Am Anfang war die Hunte

Oldenburg hat seine Wurzeln am Wasser. Noch heute 
spielt das Element Wasser in vielerlei Hinsicht eine be-
deutende Rolle. Stadtführer Reinhard Hövel erläutert in 
seinem Vortrag neben den wichtigsten Gewässern der 
Stadt, wie Hunte, Haaren und Küstenkanal, noch viele 
weitere Aspekte sowie die Bedeutung des Wassers für 
die Stadtgeschichte und die Stadtentwicklung.

Gemeinsam mit dem Niedersächsischen  
Landesarchiv Abteilung Oldenburg
Niedersächsisches Landesarchiv Abt.  
Oldenburg, Damm 43, Vortragssaal: 19:00 Uhr 

Donnerstag, 19.03.2026  
Dr. Gunnar B. Zimmermann, Universitätsarchiv 
Oldenburg: Kreativer Protest für die Universität 
Oldenburg: Die Fahrraddemonstration von 1976

Donnerstag, 23.04.2026 
Dr. Kerstin Rahn, Niedersächsisches  
Landesarchiv Abt. Oldenburg: 400 Jahre  
Oldenburger Archiv – Einblicke in Archiv-  
und Landesgeschichte

Historische Abende


